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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Dr. Walter Rosenkranz 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.321.733  

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5795/J-NR/2026 betreffend Entwicklung des 

Anteils ausländischer Schüler sowie Schüler nichtdeutscher Muttersprache an Tiroler 

Schulen, die die Abgeordneten zum Nationalrat Christofer Ranzmaier, Kolleginnen und 

Kollegen am 13. April 2026 an mich richteten, darf ich anhand der mir vorliegenden 

Informationen wie folgt beantworten: 

Vorausgeschickt wird, dass die Bundesanstalt Statistik Österreich („Statistik Austria“) 

folgend ihrem gesetzlichen Auftrag die wesentlichen statistischen Daten über die 

vielfältigsten Gegebenheiten in Österreich aufbereitet und als zuständige Einrichtung 

entlang der Grundsätze der §§ 14, 19, 24, 30 Bundesstatistikgesetz 2000 (BStatG) 

Statistiken aller Art erstellt, darunter zum Themenbereich Bevölkerung und Soziales, wozu 

auch der Bildungsbereich zählt. Diese Statistiken werden insbesondere durch das 

Bildungsdokumentationsgesetz 2020 angeordnet, um so einen detaillierten Überblick über 

die Bildungssituation in Österreich durch die qualitätsgesicherte Aufbereitung durch 

Statistik Austria zu erhalten und nicht durch das Fachressort.  

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die „Muttersprache“ kein 

gesetzlich determiniertes statistisches Erhebungsmerkmal darstellt. Im Gegensatz dazu 

stellt die Erstsprache der Schülerinnen und Schüler ein gesetzlich vorgesehenes 

Erhebungsmerkmal dar, das das Bildungsdokumentationsgesetz 2020 als Sprache in der 

bzw. in denen der Spracherwerb bis zur Vollendung des dritten Lebensjahrs erfolgte 

definiert. Mangels vorhandener Daten betreffend die „Muttersprache“ lassen sich 

Aussagen lediglich hinsichtlich der nach Eigenangabe erfolgten Bekanntgabe der 

Erstsprache(n) treffen, wobei die Erstsprache(n) aber keinen Rückschluss über die 

Sprachfähigkeit in der Bildungssprache Deutsch zulassen. 
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Zu den Fragen 1 bis 5: 

➢ Wie hat sich die Gesamtzahl der Schüler an Tiroler Schulen seit dem Schuljahr 2015/16 

entwickelt? (Bitte um Darstellung nach Schuljahren) 

➢ Wie hat sich seit dem Schuljahr 2015/16 die Zahl sowie der Anteil  

a. Der ausländischen Schüler sowie 

b. der Schüler nichtdeutscher Muttersprache an Tiroler Schulen entwickelt? 

(Bitte um Aufschlüsselung nach Geschlecht, in absoluten Zahlen und prozentuell nach 

Schuljahre sowie gegliedert nach EU-/EWR- und Drittstaatsangehörigkeit) 

➢ Wie stellen sich seit dem Schuljahr 2015/16 die Zahl sowie der Anteil 

a. der ausländischen Schüler (ohne österreichische Staatsbürgerschaft) 

und 

b. der Schüler nichtdeutscher Muttersprache in Tirol, aufgeschlüsselt nach den 

politischen Bezirken und getrennt nach den Schulformen Volksschule, Mittelschule, 

Polytechnische Schule, Allgemeinbildende höhere Schule, Berufsbildende mittlere 

Schule, Berufsbildende höhere Schule sowie Berufsschule? 

(Bitte um Aufschlüsselung nach absoluten Zahlen und prozentuell nach Schuljahr, 

gegliedert nach EU-/EWR- und Drittstaatsangehörigkeit) 

➢ In welchen Schulformen ist seit dem Schuljahr 2015/16 der stärkste Anstieg der Zahl 

drittstaatsangehöriger bzw. ausländischer Schüler sowie der Zahl von Schülern 

nichtdeutscher Muttersprache zu verzeichnen? 

➢ Wie verteilt sich der Anteil drittstaatsangehöriger bzw. ausländischer Schüler aktuell 

auf die einzelnen Schulstandorte der genannten Schulformen in Tirol? 

(Bitte um schulstandortbezogene Darstellung nach Geschlecht, Alter, und EUEWR- und 

Drittstaatsangehörigkeit) 

Statistik Austria erhebt gemäß Bildungsdokumentationsgesetz 2020 und 

Bildungsdokumentationsverordnung 2021 seit dem Schuljahr 2006/07 Daten der 

Schülerinnen und Schüler und stellt diese in vielfältigen Differenzierungen und 

Untergliederungen regelmäßig zur Verfügung (siehe: 

https://www.statistik.at/statistiken/bevoelkerung-und-

soziales/bildung/schulbesuch/schuelerinnen bzw. Schüler:innen - STATISTIK AUSTRIA - Die 

Informationsmanager). Darüber hinaus liegen keine zur Beantwortung der Fragestellung 

geeigneten schulstandortbezogenen Daten vor. 

Zu Frage 6: 

➢ Wie viele Schulen in Tirol weisen aktuell einen Anteil von jeweils mindestens 33%, 50% 

sowie 75% 

a. allgemein ausländischer Schüler, 

b. drittstaatsangehöriger Schüler 

c. Schüler nichtdeutscher Muttersprache auf? 

(Bitte um Aufschlüsselung nach Schulformen, Angabe der jeweiligen politischen 
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Bezirke sowie Standortgemeinden) 

Diesbezüglich wird auf die in nachstehenden Tabellen ausgewiesenen qualitätsgesicherten 

Zahlen für das letztverfügbare Schuljahr 2024/25 verwiesen: 

Zu lit. a: 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 33% Schülerinnen und Schülern ohne 

österreichische Staatsbürgerschaft, nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 11 

Volksschule Imst Imst 1 

Volksschule Innsbruck (Land) Gries am Brenner 1 

Volksschule Innsbruck (Land) Hall in Tirol 1 

Volksschule Kufstein Kufstein 1 

Volksschule Kufstein Wörgl 1 

Volksschule Reutte Biberwier 1 

Volksschule Reutte Grän 1 

Volksschule Reutte Jungholz 1 

Volksschule Reutte Vils 1 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Volksschule Schwaz Steinberg am Rofan 1 

Mittelschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 7 

Mittelschule Innsbruck (Land) Seefeld in Tirol 1 

Mittelschule Innsbruck (Land) Hall in Tirol 1 

Mittelschule Kufstein Wörgl 1 

Mittelschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Schwaz Jenbach 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 50% Schülerinnen und Schülern ohne 

österreichische Staatsbürgerschaft, nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 2 

Volksschule Reutte Jungholz 1 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 3 

Mittelschule Schwaz Fügen 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 75% Schülerinnen und Schülern ohne 

österreichische Staatsbürgerschaft, nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Reutte Jungholz 1 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Schwaz Fügen 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 
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Zu lit. b: 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 33% Schülerinnen und Schülern mit 

einer Staatsbürgerschaft eines Drittstaates, nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 5 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 5 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 50% Schülerinnen und Schülern mit 

einer Staatsbürgerschaft eines Drittstaates, nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 75% Schülerinnen und Schülern mit 

einer Staatsbürgerschaft eines Drittstaates nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Zu lit. c: 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 33% Schülerinnen und Schülern mit 

einer nicht deutschen Erstsprache (Eigenangabe), nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl Schulen 

Volksschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 16 

Volksschule Imst Imst 3 

Volksschule Innsbruck (Land) Telfs 2 

Volksschule Innsbruck (Land) Rum 1 

Volksschule Innsbruck (Land) Hall in Tirol 3 

Volksschule Kitzbühel Kirchdorf in Tirol 1 

Volksschule Kitzbühel St. Johann in Tirol 1 

Volksschule Kufstein Kufstein 3 

Volksschule Kufstein Radfeld 1 

Volksschule Kufstein Wörgl 2 

Volksschule Landeck Landeck 3 

Volksschule Lienz Lienz 1 

Volksschule Reutte Reutte 1 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Volksschule Schwaz Jenbach 1 

Volksschule Schwaz Schwaz 1 

Mittelschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 8 

Mittelschule Imst Imst 1 

Mittelschule Innsbruck (Land) Telfs 2 

Mittelschule Innsbruck (Land) Hall in Tirol 2 

Mittelschule Innsbruck (Land) Völs 1 

Mittelschule Innsbruck (Land) Rum 1 
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Mittelschule Kufstein Kufstein 2 

Mittelschule Kufstein Wörgl 2 

Mittelschule Landeck Landeck 1 

Mittelschule Reutte Reutte 1 

Mittelschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Schwaz Jenbach 2 

Mittelschule Schwaz Schwaz 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 50% Schülerinnen und Schülern mit 

einer nicht deutschen Erstsprache (Eigenangabe), nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 10 

Volksschule Imst Imst 1 

Volksschule Innsbruck (Land) Telfs 1 

Volksschule Innsbruck (Land) Rum 1 

Volksschule Innsbruck (Land) Hall in Tirol 1 

Volksschule Kufstein Kufstein 1 

Volksschule Kufstein Wörgl 2 

Volksschule Reutte Reutte 1 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Volksschule Schwaz Jenbach 1 

Volksschule Schwaz Schwaz 1 

Mittelschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 7 

Mittelschule Innsbruck (Land) Telfs 1 

Mittelschule Innsbruck (Land) Hall in Tirol 1 

Mittelschule Kufstein Wörgl 1 

Mittelschule Landeck Landeck 1 

Mittelschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Schwaz Schwaz 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Anzahl der Tiroler Volks- und Mittelschulen mit einem Anteil von mindestens 75% Schülerinnen und Schülern mit 

einer nicht deutschen Erstsprache (Eigenangabe), nach Schulbezirk und Schulgemeinde, Schuljahr 2024/25 

Schultyp Schulbezirk Schulgemeinde Anzahl der Schulen 

Volksschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 1 

Volksschule Schwaz Fügen 1 

Mittelschule Innsbruck (Stadt) Innsbruck 2 

Mittelschule Schwaz Fügen 1 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Zu Frage 7: 

➢ Welche sind aktuell die häufigsten nichtdeutschen Muttersprachen an Tiroler Schulen? 

(Bitte um Reihung nach Häufigkeit) 

Bezüglich des Terminus „Muttersprache“ darf auf die vorstehenden Ausführungen 

hingewiesen werden. In der nachstehenden Tabelle werden demgemäß die zehn nach 
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Eigenangabe der Schülerinnen und Schüler häufigsten erstgenannten nicht-deutschen 

Erstsprachen für das letztverfügbare Schuljahr 2024/25 dargestellt. 

Tiroler Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2024/25 ohne Deutsch als Erstsprache nach der erstgenannten Sprache 

Erstgenannte nicht-deutsche Erstsprachen Schülerinnen und Schüler 

Türkisch 5 883 

Arabisch 1 667 

Serbisch 1 196 

Ungarisch 912 

Rumänisch 816 

Kroatisch 813 

Bosnisch 795 

Kurdisch 784 

Ukrainisch 686 

Englisch 575 

Quelle: Bundesministerium für Bildung, Bildungsdokumentation 

Zu Frage 8: 

➢ Welche Maßnahmen setzt Ihr Ressort speziell im Bundesland Tirol, um auf 

Veränderungen in der sprachlichen Zusammensetzung der Schülerschaft zu reagieren? 

Das im Anfragezeitpunkt bereits beschlossene und ab dem Schuljahr 2026/27 bundesweit 

geltende neue Sprachförderungsmodell ermöglicht den Schulen flexibel und autonom auf 

die individuellen Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler einzugehen und auf die 

sprachliche Entwicklung in den Schulen zu reagieren (BGBl. I Nr. 2/2026). Diesbezüglich 

darf auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 4312/J-NR/2025 vom 

18. Dezember 2025 verwiesen werden. 

Wien, 12. Juni 2026 

 

 

 

 

Christoph Wiederkehr, MA 
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